
 

Protokoll zur Hauptversammlung 2019 

der ÖAV Sektion Graz St.G.V. 

 

Am Dienstag, 12. März 2019, 18:00 Uhr, 

im „Meerscheinschlössel“ Mozartgasse 3, 8010 Graz 

Tagesordnung: 

   Begrüßung 

   Totengedenken 

   Jahresrückblick 

   Finanzabschluss 2018 

   Bericht der Rechnungsprüfer – Entlastung des Vorstandes 

   Neuwahl zum Sektionsvorstand 

   Präsentation und Beschluss des Budgets 2019 (Plan) 

   Ausblick 2019 

   Grußworte der Ehrengäste 

   Allfälliges 

 

 

Hinweis:  

Es sind keine zusätzlichen Anträge von Mitgliedern zur Hauptversammlung in unserer 

Geschäftsstelle, Graz, Sackstraße 16, eingelangt. 

  



 

ad 1 - Begrüßung 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Damen und Herren und stellt fest, dass es keine 

Ergänzungswünsche zur Tagesordnung gibt. 

 

ad 2 

Kurzes Totengedenken, stellvertetend für alle verstorbenen ÖAV Graz-Mitglieder:  

 DI DDr. Alexander Götz, ehem. Bürgermeister, 70 Jahre Mitglied 

 Hofrat Dr. Walter Linninger, Hüttenreferent, 70 Jahre Mitglied 

 Wilhelm Ludwig-Vallier, Rechnungsprüfer, 42 Jahre Mitglied 

 Liesbeth Goliasch, (61 Jahre Mitglied) 

 

ad3 - Jahresrückblick 

Präsentation anhand von erstellten Folien. Die Sektion Graz hat aktuell knapp 20.000 

Mitglieder.  

Es folgen Berichte zu anstehenden und erfolgten Sanierungen (Grazer Hütte, 

Rotgüldenseehütte Sticklerhütte, Stubenberghaus), zum Verkauf der Mörsbachhütte (JHV-

Beschluss aus 2017), zum steirischen Frühjahrsputz, zum INKlettern, zum Boulderfestl im 

Mai 2018, zur Aktion Miteinander Unterwegs im Sep. 2018, zum Familienfest am Schöckl, 

zur Aktion Colour your way, zur Vortragsreihe mit Gabl, Diemberger, Holzer und 

Kammerlander, zu den durchgeführten Aus- und Weiterbildungen, zu den Wanderungen 

mit politischen Vertretern der Stadt Graz und dem ÖAV Graz, zu den Veranstaltungen des 

Alpin- und Jugendteams, zum Wettklettern. 

Der Vorsitzende dankt allen Vorständen und Funktionären (m/w) und sonstigen 

ehrenamtlich Tätigen für deren Vielzahl an Aktionen und Aktivitäten für den Verein. 

 

ad 4 – Finanzabschluss 2018 

Es erfolgt die Darstellung des Jahresabschlusses der Sektion Graz 2018 durch den 

Finanzreferenten anhand einer Präsentation/Folien.  

Es wird auch die erfreuliche Entwicklung der Mitglieder präsentiert. 

Der Jahresabschluss 2018 liegt statutengemäß in der Geschäftsstelle zur Einsichtnahme 

auf. 

 

ad 5 

Die Rechnungsprüferin berichtet über die erfolgte Prüfung und stellt danach den Antrag auf 

Entlastung des Vorstandes und der Kassiere. 

Dem Antrag wird einstimmig bei einer Stimmenthaltung (Finanzreferent) zugestimmt. 

Der Bericht des Rechnungsprüfers liegt zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle auf 

 

ad 6 

Es liegt ein Wahlvorschlag, den der erste Vorsitzende, Mag. Helmut Kreuzwirth zur 

Abstimmung einbringt. Dieser Antrag liegt damit zur Abstimmung vor. Der Wahlvorschlag 

wird anhand einer Folie präsentiert. 

 

 



Der Beschluss erfolgt einstimmt. 

Die vorgeschlagenen Vorstände nehmen die Wahl und die damit verbundene Funktion ein. 

 

ad 7 – Präsentation und Beschluss der Budgetvorschau für 2019 

Der Finanzreferent präsentiert das Plan-Budget der Sektion Graz 2019 anhand von Folien. 

Die Budgetvorschau 2019 liegt statutengemäß zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle 

auf. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig. 

Der Finanzreferent dankt den Sponsoren und Förderern. 

 

ad 8 – Ausblick 2019 

Der Ausblick beinhaltet das geplante Sanierungsprogramm von Hütten und werden damit 

gesetzliche Auflagen erfüllt und anstehende Reparaturen bzw. Neuanschaffungen getätigt. 

Das Arthur-von-Schmidhaus hat einen neuen Pächter ab der Saison 2019, Hrn. Bernd 

Fuchsloch übernimmt die Hütte. Ebenfalls wird für die Sticklerhütte ein neuer Pächter 

gesucht. Das Pachtverhältnis mit Monika Winkler, Rotgüldenseehütte wird erneuert. 

Eine umfassende Sanierung des Daches im Stubenberghaus steht an und wird das 

Gesamtprojekt von Reinhold Matejka präsentiert. Das geplante Investitionsbedarf für das 

neue Lärchenholzschindeldach beträgt rund 353.000 Euro (ohne MWSt.). Zudem kommen 

noch Kosten für div. Reparaturen und Erneuerungen im und rund ums Haus. Nachdem diese 

Investition ohne Förderungen und Spenden nicht finanzierbar ist, weil auch noch nicht 

gänzlich zurückgezahlten Schulden aus der Generalsanierung 1999/2000 bestehen, ist ein 

großer Spendenaufruf an Mitglieder und die Öffentlichkeit vorgesehen. 

Das Bundesdenkmalamt hat bereits seine Bewilligung zur Sanierung erteilt. Der Start ist in 

der KW 8/2019 geplant. Im Dezember 2018 erfolgten bereits unumgängliche 

Sicherungsmaßnahmen zur Verhinderung von weiteren, massiven Schäden in der 

Dachkonstruktion, die vom Bundesdenkmalamt und dem Land Steiermark ad hoc gefördert 

wurden. 

 

Weiters wurde ein Ausblick über geplante Veranstaltungen gegeben. Unter anderem auch 

„100 Jahre Alpenvereinsjugend“, Vortrag von Hanns Schell, personelle Verstärkungen in der 

Geschäftsstelle, das neue Kurzs- und Tourenprogramm, Facebook/Youtube-Auftritte,  

 

ad 9 – Grußworte der Ehrengäste 

Die Vertreter der Stadt Graz, Naturfreunde und des Hauptsponsors HYPO Steiermark 

überbringen Grußworte. 

 

ad 10 – Allfälliges 

keine Berichte 

 

Zu den Punkten 1 bis 6 

Für den Vorstand: 

Mag. Helmut Kreuzwirth, Erster Vorsitzender 

  



 

Zu den Punkten 7 bis 10 

 

Für den Vorstand: 

Dr. Günter Riegler, gewählter Erster Vorsitzender 

 

 

 

Im Anschluss an die Hauptversammlung gab es eine Möglichkeit nicht mehr in Verwendung 

stehende alte Wegeschilder, alte AV-Bücher und altes Kartenmaterial zu erwerben. 

 

Zum Abschluss gab es einen gemütlichen Ausklang mit Imbiss und Getränken, welche 

HYPO Steiermark-Generaldirektor Mag. Martin Gölles spendierte. 

 

 


